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Mei HART. Unsere Zukunft.Mei HART. Unsere Zukunft.
Fragebogen im Rahmen der Überarbeitung des Örtli-
chen Entwicklungskonzepts Hart bei Graz (ÖEK 6.0)
Die Gemeinde Hart startet mit der Überarbeitung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes (ÖEK) und schafft 
damit einen aktuellen Handlungsrahmen für die Ent-
wicklung der gesamten Gemeinde für die kommenden 
Jahrzehnte. Damit soll die Gemeinde auf zukünftige 
Herausforderungen vorbereitet werden. Im Mittelpunkt 
der Betrachtung stehen die Themenfelder Naturraum 
und Umwelt, Energie und Infrastruktur, Wirtschaft, 
Siedlungsraum und Bevölkerung.

Die Einbindung aller Gemeindebewohner*innen ist da-
bei sehr wichtig, geht es doch um unsere gemeinsame 
Zukunft. Daher laden wir dich ein, aktiv mitzuwirken, 
diesen Fragebogen auszufüllen und uns deine Anliegen 
mitzuteilen: 
•	 Welche Themen sind für die Entwicklung der  

Gemeinde besonders relevant? 
•	 In welchen Bereichen besteht Handlungsbedarf? 
•	 Wie soll sich Hart im Jahr 2030 und darüber hinaus 

präsentieren?

Jedes Mitglied eines Haushaltes soll die Möglichkeit 
haben, einen eigenen Fragebogen auszufüllen. 
Nutze bitte dafür den Online-Fragebogen unter  
mei.hartbeigraz.at. 

Zudem liegen im Gemeindeamt zusätzlich gedruckte 
Exemplare des Fragebogens zum Abholen bereit, die 
ausgefüllt im Gemeindeamt abgegeben oder per Post 
oder E-Mail an die Gemeinde geschickt werden können. 

Die Fragebogenaktion endet am Donnerstag, 
den 15. September 2022.

Zusätzlich kannst du unter mei.hartbeigraz.at in einer 
Online-Karte deine Anregungen eintragen und ver-
orten. Die Online-Karte bietet zudem die Möglichkeit 
Fotos hochzuladen.

Die Ergebnisse sämtlicher Beteiligungsmöglichkeiten 
fließen - neben Fachbereichskonzepten - in die Erarbei-
tung des ÖEK 6.0 mit ein.

Für die Umfrage benötigst du ca. 20 Minuten. 
Du hilfst uns damit, unsere Gemeinde noch lebenswer-
ter zu machen! Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Gemeinde Hart bei Graz
Bürgermeister Jakob Frey



Bestehendes AngebotBestehendes Angebot
Zu Beginn möchten wir von dir wissen, wie zufrieden 
du mit dem bestehenden Angebot in Hart bist.
1.	 In Hart bei Graz bin ich mit folgenden Punkten nicht / sehr zufrieden:

Geben Sie jeweils den Grad Ihrer Zufriedenheit von 1 (nicht zufrieden) 
bis 5 (sehr zufrieden) an.

1.1	 Wohnraumangebot

1.2	 Arbeitsplatzangebot

1.3	 Anbindung an den öffentlichen Verkehr

1.4	 Angebot und Qualität der Fuß- und Radwege

1.5	 Angebot an Versorgungseinrichtungen (z.B. Handel, Gastronomie, ...)

1.6	 Medizinische Versorgung (Arztpraxen, Therapiemöglichkeiten, ...)

1.7	 Angebot an Kinderbetreuung

1.8	 Bildungsangebot

1.9	 Angebot für Kinder

1.10	 Angebot für Jugendliche

1.11	 Angebot für Familien

1.12	 Angebot für Senior*innen

1.13	 Angebot an Veranstaltungen

1.14	 Natur und Umwelt

1.15	 Engagement zum Thema Klimakrise

1.16	 Energieversorgung

1.17	 Zusammenleben in der Gemeinde
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sehr zufriedennicht zufrieden

2.	 Mir ist besonders wichtig, dass Hart bei Graz folgende Angebote in Zukunft stärker ausbaut: 
	 Wähle die 5 wichtigsten Punkte aus.

Soziale Einrichtungen

Kinderbetreuung + Bildungsangebote

Bessere Erreichbarkeit zu Fuß und Rad

Vereinsräumlichkeiten

Sport- und Freizeiteinrichtungen

Öffentlicher Platz

Veranstaltungsort

Sonstiges: 

……………………………...

Wohnraum

Arbeitsplätze

Nahversorgung

Gastronomie (z.B. Gasthaus, Café)

Treffpunkte ohne Konsum-Zwang



Siedlungsraum und BevölkerungSiedlungsraum und Bevölkerung
Ein zentrales Thema für die Zukunft der Gemeinde ist 
der Siedlungsraum.  Wie wollen wir künftig leben und 
wie soll sich die Gemeinde entwickeln? 

3.	 Wie wichtig sind mir folgende Aspekte bei der weiteren Entwicklung von Hart?
Gib jeweils eine Einschätzung von 1 (überhaupt nicht wichtig) bis 5 (sehr wichtig) an.

3.1	 Mit Grund und Boden sparsam umgehen

3.2	 Vorrangig vorhandenes, gewidmetes Bauland nutzen

3.3	 Unbebautes gewidmetes Bauland in Freiland umwidmen

3.4	 Ausreichend Wohnraum anbieten

3.5	 Mehr Raum für Betriebe schaffen

3.6	 Das Zentrum in Pachern stärken

3.7	 Treffpunkte in anderen Ortsteilen schaffen
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sehr wichtigüberhaupt nicht wichtig

Attraktives Ortsbild

Ortsverträgliche Verdichtung

Vermeiden von Nachbarschafts-
konflikten

Anbindung öffentliche Verkehrsmittel

Schutz und Erhalt von landwirt-
schaftlichen Flächen

Schutz und Erhalt von Grün- und  
Erholungsräumen

Leistbares Wohnen

Hohe architektonische Qualität 
bei Neubauten

4.	 Worauf sollen wir bei der Siedlungsentwicklung besonders achten?
Wähle die 3 wichtigsten Punkte aus.

5.	 In welchen Bereichen sollen Schwerpunkte für die wirtschaftliche Entwicklung von Hart gesetzt werden?
	 Mehrfachauswahl möglich

Regionale Bildungseinrichtungen

Kulturgemeinde

Gastronomie und Hotellerie
 
Sportgemeinde

Einkaufs- und Handelsangebote 

Standortsicherung für Industrie  
und Gewerbe



Naturraum und UmweltNaturraum und Umwelt
Neben dem Siedlungsgebiet sind es der Frei- und 
Naturraum sowie die Umwelt, die für die hohe Lebens-
qualität in Hart verantwortlich sind. Die Gemeinde 
erarbeitet deshalb ein eigenes Freiraumkonzept.

ist mir egal

Spielplatz für 
Kleinkinder

Sitzgelegen-
heiten

Spielplatz für 
Jugendliche

Freie (nutzbare) 
Wiesenflächen

Spazier- und 
Wanderwege

Outdoor-
Fitnessgeräte

Mountain-
bikestrecken

Öffentliche 
Sportflächen

Sonstiges: 
..................

Reitwege

nicht zufrieden weniger zufrieden eher zufrieden sehr zufrieden

in den umliegenden Hügeln und 
Wäldern (z.B. zum Wandern, Radfahren)

in den Sport- und Spielstätten

außerhalb der Gemeinde 

Sonstiges: ……………………………...

im Ortskern von Pachern  
(z.B. Freund*innen treffen)

auf Spazierwegen der Gemeinde

6.	 Meine Freizeit (außerhalb meines Zuhauses) verbringe ich am liebsten ...
	 Mehrfachauswahl möglich

7.	 Mit dem Angebot an Sport- und Spielplätzen in meiner unmittelbaren Umgebung bin ich ...
	 Einfachauswahl notwendig

9.	 Das Auflassen von Parkplatzflächen im Ortszentrum von Pachern zugunsten einer Begrünung,  
anderen Nutzungen, oder einer gestalterischen Aufwertung halte ich für ...

	 Einfachauswahl notwendig

8.	 Welche Freiraumangebote fehlen?
	 Mehrfachauswahl möglich

ist mir egalnicht sinnvoll weniger sinnvoll eher sinnvoll sehr sinnvoll



Verkehr und MobilitätVerkehr und Mobilität
Das Thema Verkehr ist unmittelbar mit der Gemeinde-
entwicklung verbunden. Wie legen wir unsere Wege in 
15 Jahren zurück? Wie können wir Mobilität möglichst 
verträglich für Mensch und Natur sicherstellen?
10.	 Innerhalb der Gemeinde und in die Nachbarorte bin ich folgend unterwegs:
	 Mehrfachauswahl möglich

11.	 Welche der folgenden Verkehrsmittel habe ich schon einmal genutzt?
	 Mehrfachauswahl möglich

13.	 Ich möche mein Mobilitäts-
verhalten nachhaltig verändern:

	 Wenn „Ja“ bitte auch die  
nächste Frage beantworten

Wie möchte ich mein Mobilitätsverhalten vor allem ändern?
Wähle die 3 wichtigsten Punkte aus

Mit dem E-Bike

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Mit dem Motorad, Moped oder Roller

Mit dem Auto

Zu Fuß

Mit dem Rad

Elektroscooter / -roller

Lasten- / Transportfahrrad

(Familien-) Fahrrad

GUSTmobil (Mikro-ÖV)

Elektroauto

Car-Sharing Fahrzeug (z.B. TIM)

Elektrofahrrad

Auf Elektromobilität umsteigen

Mehr Wege zu Fuß zurücklegen

Mehr Wege mit dem Rad zurücklegen

Fahrgemeinschaften bilden

Ja

Nein

Car-Sharing-Fahrzeuge nutzen

Generell weniger Wege zurücklegen

Sonstiges: 

……………………………...

12.	 Folgende Verbesserungen würden mir die Mobilitätswende erleichtern
	 Mehrfachauswahl möglich

Tempo 30 auf Landesstraßen (Ortsgebiet)

Parkgebühren
 
Besseres Angebot an öffentlichen  
Verkehrsmitteln

Kostenlose Öffentliche Verkehrsmittel

Attraktive Bahn- / Bushaltestellen

Car-Sharing

Meine persönliche Bereitschaft 
weniger mit dem Auto zu fahren

Sonstiges: 

……………………………...

Mehr kurze und sichere Fußwege

Mehr sichere und direkte Radwege

Fahrradverkehr im Ortsgebiet bevorzugen

Mehr Fahrradabstellmöglichkeiten



19.	 Ich möchte über den weiteren Verlauf des ÖEK-Prozesses per E-Mail informiert werden.

Wenn ja, dann gib bitte deine Email-Adresse an. Diese wird nur zu Kommunikationszwecken im ÖEK-Prozess verwendet.   
Du erhältst ausschließlich Informationen, die mit dem ÖEK-Prozess zu tun haben.

20.	 Datenschutzbestimmung

Ich stimme zu, dass meine angegebenen personenbezogenen Daten (Alter, Geschlecht, Wohnort) für die Überarbeitung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes (ÖEK) verwendet und verarbeitet werden. Die Daten werden anonym behandelt und nicht 
an Dritte, die nicht am ÖEK-Prozess beteiligt sind, weitergegeben. Ein Rückschluss auf einzelne Antworten ist nicht möglich. 
Angaben zu Alter, Geschlecht und Wohnort werden nur für die fachliche Auswertung (z.B. Interessen unterschiedlicher Alters-
gruppen) verwendet. Die Beantwortung aller Fragen ist freiwillig. Die angegebene Email-Adresse wird ausschließlich für die 
von dir zugestimmten Zwecke verwendet. Aufgrund datenschutzrechtlicher Regelungen ist die Abmeldung (Löschung der 
Email-Adresse) jederzeit durch ein E-Mail an gde@hartbeigraz.at möglich.

Ich stimme zu

Email-Adresse:                                                                  

                        

weiblich

männlich

divers

Pachern West (Zentrum)

Pachern Ost

Haberbach

Reintal

Ragnitz, Hohenrain

Brühlwald  
(Rastbühel, Kaltenberg)

16.	 Geburtsjahr:

17. Geschlecht:

18. Wohnort:

15.	 Folgendes ist mir noch wichtig:

14.	 Folgende Maßnahmen würden uns besonders helfen auf die  
Klimakrise zu reagieren:
Gib jeweils eine Bewertung von 1 (stimme nicht zu) bis 5 (stimme zu) an.

14.1	 Förderung der nachhaltigen Mobilität (Fuß-/Radverkehr, Öffentlicher Verkehr)

14.2	 Minimierung der bebauten und befestigten Flächen (Flächenversiegelung)

14.3	 Schutz und Erhalt von landwirtschaftlichen Flächen

14.4	 Förderung von erneuerbaren Energieformen

14.5	 Förderung von klimaschonendem Bauen

14.6	 Förderung des Klima- und Umweltbewusstseins in der Bevölkerung

14.7	 Schutzmaßnahmen gegen besondere Ereignisse (z.B. Hochwassen, Hitze)

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

stimme zustimme nicht zu

……………………………...

……………………………...



Bürgermeister
Jakob Frey

„Wir haben jetzt die Chance, 
unsere Zukunft zu gestalten. 
Mach mit!“
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Mehr erfahren:  
mei.hartbeigraz.at


